
Datum: 30. April 2023  
 

Titel: BEAUFTRAGT – Kirche mit Mission  

 Vielfältiger Auftrag 
 

Text: Epheser 4,7-10 

 

 

Auftakt  
In diesen Versen von Epheser 4 wendet sich Paulus den Gaben zu, die Gott uns in seiner Gnade 

schenkt. Wir erinnern uns, dass Paulus zu Beginn seiner Ausführungen die Einheit der Gemeinde, 

welche in Liebe gelebt wird, als Voraussetzung setzt. Der Grundgedanke ähnelt 1. Kor 13,1-3. Ohne 

die Liebe (nicht gleichzusetzen mit liebevollen Gefühlen!), haben alle Fähigkeiten und Geistesga-

ben keine Wirkung für das Reich Gottes. 

Wir machen eine kleine Austauschrunde: Für jede Person sagen wir mit höchstens einem Satz, was 

er gut kann (Fähigkeiten). Dies kann man auch mit Zetteln machen (anonym – welche diejenigen 

nach Hause nehmen kann). 

 

Kerngedanke:  
Wir lesen Eph 4,7-10 und sprechen darüber was uns auffällt, welche Fragen aufgeworfen werden, 

was wir darin verstehen und nicht verstehen (unterschiedliche Bibelübersetzungen helfen dabei). 
 

Der Kerngedanke ist in Vers 7 zu finden. Paulus erklärt, wie die Gemeinde sich aufbauen soll. Chris-

tus rüstet die Gemeinde mit unterschiedlichen Gaben aus, um sie zu stärken und aufzubauen. Je-

der Gläubige hat eine Gabe erhalten, die ihm dabei hilft, seinen Teil beizutragen und das Werk 

Gottes voranzubringen. Diese Gaben werden von Christus, aus seiner Gnade und Liebe heraus, ge-

geben (dies in unterschiedlichem Mass!). Also individuell und unterschiedlich… massgeschneidert! 
 

In den Versen 8-10 geht es ihm dann darum, dass wir erkennen und verstehen, von wem die Ga-

ben kommen. Vom alles durchdringenden Herrn aller Herren und König aller Könige Jesus (Univer-

sum > Grab bis Himmel). Dies, um die Ehre zu erfassen, mitten im Auftrag Gottes zu leben und das 

einzusetzen, was wir geschenkt bekommen haben. Ergänzend: 1. Kor 3,5-9 / 1. Pet 2,4-5) 

 

Fragen zur Diskussion: 
• Was macht es uns schwer die Gaben, die Gott uns schenkt, zu entdecken und einzusetzen? 

• Was könnte uns dabei helfen? Welche Erfahrungen haben wir? 

• Wie können wir einander wertschätzen, fördern und unterstützen in dem zu leben, was 

Gott für uns vorgesehen hat (Gaben, Berufung, Dienste, Leben, etc.) 

 

Nächste Schritte: 
• Was tust Du? Gibt es nächste Schritte? 

• Dürfen wir gemeinsam dafür beten? 

 

 

Ich wünsche Euch Gottes reichen Segen 

Marco Hofmann, Pastor 


